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Was die Woche bringt
Stadttheater Bern. - WochenSpielplan.

Samstag, 28. Dez., 15 Uhr: „Peterchens Mond-
fahrt", Märchenspiel.

20 Uhr. 17. Tombolavorst. zugl. öffentl. : „Pa-
ganini", Operette in drei Akten v. Léhar.

Sonntag, 29. Dez. 14.30 Uhr 18. Tombolavorst,
zugl. öffentl. (einzige Sonntagnachmittags-
Vorstellung): „Romeo und Julia", Oper in
zwei Akten von Heinrich Sutermeister, 20
Uhr Gastspiel Elsie Attenhofer: „Gilberte
de Courgenay", Volksstück.

Montag, 30. Dez. Sondervorst, des Berner
Theatervereins : „Lincoln". Schauspiel.

Kursaal Bern

Täglich nachmittags und abends Konzerte
des Orchesters Lanigiro unter Leitung von
Kapellmeister Bruno Bandini. — Allabendlich
Dancing (Kapelle Eddy Hosch).

Sonntag den 29. Dezember, nachmittags
Familien-Teekonzert, abends Konzert mit Tanz-
einlagern

Dienstag den 31. Dezember, ab 20.00 Uhr
im ganzen Kursaal grosse Sylvester-Feiert
Grosses Unterhaltungskonzert, Sylvester-Diner
und Ball. 4 Orchester. Einlagen von Phyllis
Heymans, Jazzsängerin, des Jodlerklubs Berna
und der Orchester-Solisten. Alle Räume sind
festlich dekoriert. Ueberall Cotillons und Ue-

berraschungen.

Mittwoch den 1. Januar und Donnerstag
den 2. Januar 1941, nachmittags und abends

grosse Neujahrskonzerte mit Vorträgen der
Solisten, abends mit Tanzeinlagen. Im Kuppel-
saal nachmittags und abends grosses Dancing,
Kapelle Eddy Hosch.

Veranstaltungen in Bern

Corjo: Soldatenbühne „Bäretatze": E glungeni
Familie.

Dm TAéâfre.' Orchester Lore Durant.

Rellrawe.- 16 bis 18 Uhr Teekonzert, ab 20 Uhr
Unterhaltungskonzert und Dancing mit dem
Orchester Jean Borel.

ff««wo: Nachmittagstee- und Abendkonzerte
mit dem Orchester Canavesi; Dancing ab 22
Uhr. Sylvester-Feier.

Kapelle Manazza. Sylvester-
Feier mit der Stadtmusik Bern.

Sylvester-Feier.
-BzerÄMÄß/zV Sylvester-Feier mit dem Doppel-

quartett „Edelweiss".

Astronomische Gesellschaft: Am 30. Dez., 20.15
Uhr, Vortrag im Restaurant Wächter.

SAz'rcAzz/e fierzz/ Neujahrsarrangement im Mür-
ren-Palace. (Ausk. im Verkehrsbüro Bern).

Ausstellungen

iGzzzrfW/«.- Weihnachtsausstcllung bernischer
Künstler.

Geazer£e»ZM.s:0M)w.' Weihnachts- und Verkaufs-
ausstellung des bernischen Kleingewerbes.

Gemälde-Ausstellung Ecke
Monbijoustrasse-Bundesgasse.

iozzzr Dzzzt.- Gemälde-Ausstellung im Atelier,
Junkerngasse 16.

Tierpark Dälilhölzli
So- wenig wie der Mensch ist das Tier

vor Krankheit und Tod gefeit; keinem Tier-
garten bleiben Verluste erspart. Im Tierpark
Dählhölzli ist vor einigen Tagen der junge, am
23. Juli 1940 geborene Elch leider einer
schweren Wurmkrankheit erlegen. — In den
Gehegen der Wildschweine, der Gemsen und
des Steinwildes sind wesentliche Umgruppie-
.rungen -erfolgt. Wie es der gegenwärtigen
Rauschzeit entspricht, sind Keiler und Bachen
zusammengelassen worden. Ebenso wurden je-
dem Gemsbock und auch den beiden Stein-
bocken die passenden Partner zugeführt, in
der festen Zuversicht, dass nach rund fünf
Monaten an dieser Stelle von erfreulichem
Nachwuchs berichtet werden kann. —-

Wegen der für die empfindlichen Beine
gefährlichen Eisdecke auf dem Weiher der
Vogelwiese, nicht etwa wegen der -Kälte an
sich, sind die Flamingos in ihren Ueberwin-
terungsraum im Oekonomiegebäude gebracht
worden. Die vielen Vögel des Vivariums sind
schon vor einigen Wochen ins Innere des
Hauses übergesiedelt. In eine der leer gewordc-
nen Aussenvol icren ist versuchsweise ein zah-
mer Hausmarder eingezogen. Wenn diese envas
ungewöhnliche Volierenbesetzung gute Erfolge
ergibt, werden demnächst noch andere win-
terharte Pfleglinge in den Aussenvolièren ein-
quartiert werden.

Im Aquarium konnten die geborstenen
Becken repariert und für verschiedene einhei-
mische Fische hergerichtet werden. Besonders
bemerkenswert unter ihnen ist die im Tierpark
bisher noch nie gezeigte Trüsche, eine der
merkwürdigsten schweizerischen Fischart'en. Es
handelt sich dabei um den einzigen Süss-
wasservertreter aus der sonst ausschliesslich
meerbewohnenden Gruppe der Schellfische.

Die bequemen
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Sylvester-Feier im schönen

Kursaal Bern

Co/zTozzr. I/eAezTörcÄzz«ge?z

Bozz/erpzel

Fûir Verlobte
die geschmackvolle Beleuchtungseinrichtung

E LEKTR I ZITATS A.-G., BERN
MARKTGASSE 22

Schirme als Festgeschenk

sind beliebt und nicht rationiert.
Auswahl — massige Preise.

Grösste

agpg*,» Schirmfahrik R. LÜTH[[, Bern
1 Bahnhofplatz — Schjwbizerhoflaube

BIEL: Au Parapluie moderne, Nidaugassé 43

SUPERHERMIT AG.,
BERN Telephon 3 80 10

SUPERHERMIT
Abdichtungen
an Fenstern u. Türen gegen
Zugluft, Regen und Schall.

die enorme Einsparung
an Heizkosten
d urch

8taàttdvîìtvi' Kern. - Uovdvnspivlpiîui,

8amstag, 28, Ds2,, IL Okii „Betercksns lVlond-
kabrt", lVlärcbenspiel,

20 Okr. 17. Dombolavorst, 2Ugl, ökkentl, : „La-
ganini", Operette m drei TVDten v. Debar,

8onntag, 29. De2, 14.Z0 Obr 18. Dombolavorst,
2ugl, ökksntl, (einzige 8onntagnacbmittags-
Vorstellung): „Komso und Iulia", Oper in
2WSÎ Wirten von Heinrich 8utsrmeistsr, 20
Obr Oastspiel Blsie àtenboksr: „Oilberte
de OourgenaLi", VolDsstücD,

Klontag, zo, De2, 8ondervorst. des Berner
Dkeatervereins: „Dincoln", 8ckauspiel,
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Däglicb nachmittags und abends Kon2erte
des Orchesters Danigiro unter Deitung von
Kapellmeister Bruno Bandini, — Allabendlich
Dancing (Kapelle Kddzi Dosck).

8onntag Ben 29. December, nachmittags
Bamilisn-DeeDonTsrt, abends Kon2ert init Dan2-
einlagen.

Dienstag Ben zi. December, ab 20,00 Obr
iin gan2en Kursaal grosse 8zdve»tsr-Bsiert
Lrosses OnterhaltungsDon2srt, 8^Ivester-Dïner
und Bail, 4 Orcbestsr, Dinlagen von ?h)dlis
Desmans, da22sängerin, des lodlerDlubs Berna
und Ber Orchester-8olisten. ^.lle Bäume sinB
festlich BeDorisrt. Oeberall Outillons unB Os-

berrasckungen.

lVlittwoch Ben 1, lanuar nnB Donnerstag
Ben 2, lanuar 1941, nachmittags unB abends

grosse KsuLahrsDoN2srte mit Vortrügen Ber
8olisten, abends rnit Danrsinlagsn, Im Kuppel-
saal nachmittags unB abends grosses Dancing,
Kapelle BBB^ Doscb.

Veiiin8lîìItiniKvn in Kern

Oorro,- 8oldatenbühne „Laretàe": D glungeni
Bain il ie.

D» Orchester Dore Durant.

Fellsime,' 16 bis 18 llkr DeeDonxert, ab 20 Ohr
OntsrhaltungsDonsert unB Dancing init Beni
Orchester lean Borel,

Kachmittagstee- unB 7l,bendDon2erte
init Bein Orchester Lanavssi; Dancing ab 22
Ohr, 8vIvester-Beisr.

Kapelle lVlana22a. 8v'lvestcr-
Beier rnit Bsr 8tadtmusiD Lern.

8zilvestsr-?eier,

b^lvester-Beier mit Bern Doppel-
Quartett „Bdelweiss",

Astronomische Oesellsckakt: 7Vm zo, Der,, 20,1z
Ohr, Vortrag im Kestaurant Wächter,

Màà/e Aer«/ Keuzahrsarrangement im Klür-
ren-Balace, (àsD, im VerDehrsbüro Lernl,
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Weihnacktsausstollung bernischer
Künstler,

Weiknachts- unB Verkaufs-
ausstellung Bes bernischsn Kleingewerbes,

Oemâlde-àisstellung DcDe

lVlonbizoustrasss-Lundesgasse,

Dsà Dàr Oemâlde-àsstellung im TVtelier,
lunDerngasse 16,

Ii«lpîuk ttiilllluilxli
80- wenig wie Ber lVlenscli ist Bas Dier

vor Krankheit unB Dod geleit; Deinem Hier-
garten bleiben Verluste erspart. Im DisrparD
Dählbölrli ist vor einigen Dagen Ber Lunge, am
2L, luli 1940 geborene Dich leiBer einer
schweren WurmDranDkeit erlegen, — In Ben
Oebegen Ber Wildschweine, Ber Oemscn unB
Bes 8teinwildss sinB wesentliche Omgruppie-
rungen erfolgt, Wie es Ber gegenwärtigen
Ilauschreit entspriclit, sinB Keiler unB Lachen
xusammengelassen worBen, Bbenso wurden Le-
dem OemsbocD und auch Ben beiden 8tein-
bücken die passenden Bartner xugckllhrt, in
der lesten Zuversicht, Bass nach rund lünl
lVlonaten an dieser 8telle von erkreulicbem
Kachwuchs berichtet werden Dann, —-

Wegen der kür die empfindlichen Leine
gefährlichen BisBecDe auf Bem Weiber Ber
Vogelwiese, nicht etwa wegen Ber Kälte an
sich, sind Bis Blamingos in ihren Oeberwin-
terungsraum im OeDonomiegebäuBe gebracht
worden. Die vielen Vögel Bes Vivariums sind
schon vor einigen Wochen ins Innere Bes
Dauses übergesiedelt. In eine Ber leer gewordc-
nsn Bussenvolicren ist versuchsweise ein v.ali-
mer DausmarBer einge/.ogeii. Wenn Biese cnvss
ungewöhnliche Volierenbeset^ung gute Drloige
ergibt, werden demnächst noch andere win-
terbarte Bfleglinge in Ben àsssnvolièren ein-
quartiert werden.

Im rVczuarium Donnten die geborstenen
BecDen repariert und kür verschiedene einbei-
mische Bische hergericlitet werden. Besonders
bemerDenswert unter ihnen ist die im DierparD
ì)Ì8^el' noà nie AàeiAte ^rûsàe, eine èr
merDwürdigsten schweizerischen Bischartsn, Bs
bändelt sich dabei um den einzigen 8üss-
wasservertreter aus der sonst ausschliesslich
meerbewolinenden Oruppe der 8chellkiscbe,
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